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Giovannettis
Kaminfeuer-Geschichten

Dauerverstimmung. Du schadest damit
andern und - viel mehr noch - Dir selbst.
Komm - schau Dir die Welt an, als sähest Du
sie das erste Mal. Betrachte die Weite des

Himmels, die treibenden Wolken. Lausche dem
Rauschen des Windes, rieche den Duft der Erde.
Atme tiefer, belebe Deinen Körper durch die
erhöhte Vibration jeder einzelnen Zelle.
Wie man das macht? Mit durchdringender
Freude! Werde zugleich innerlich völlig ruhig
und gelassen. Betrachte die Blumen; geh zum
Bach oder Fluss, geh in die Stille des Waldes
und finde endlich Dich selbst. Ja, Dich, denn
Du hattest Dich verloren seit der Kindheit.
Wie intensiv war damals Deine Erlebnisfähigkeit,

wie tief empfandest Du jeden Eindruck.
Jetzt schläfst Du schon lange einen dumpfen
Schlaf. Damals warst Du hellwach, und die
Eindrücke hatten formende Kraft. Du kannst
dieses verschüttete Paradies wieder erlangen -
ja, Du musst es erreichen! Du wirst es jetzt
keineswegs abgeschwächt erleben, denn Du
bist ganz tief in Deinem Innern gleichwohl
gewachsen. Es wird Dir dann auch offenbar,
was Du als Kind nicht so bewusst hättest
erkennen können: dass alles Sichtbare
manifestierte Form eines unsichtbaren,
unvergänglichen Urbildes ist - somit auch wir selbst,
nicht wahr? Also, lass ab von Aggressivität
und Verwundbarkeit, denn beide sind Zeichen
eines übergrossen Egoismus, und dieser
verhindert mit Sicherheit jedes wahre Glück.
Sei wieder wach, froh und offen. Lass den
mächtigen Lebensstrom, welcher sich in Dich
ergiesst, auf die andern wirken wie das
wärmende Sonnenlicht. Dieses Licht wird zu
Dir zurückkommen als Freude - früher oder
später - hundertfach. Komm — lass Dich
verführen, glücklich zu sein.

Warum sich ärgern
über Fliegen, Mücken,

Wespen, Spinnen?

Sprayen Sie doch
lästige Insekten

einfach weg -
mit

Neocid
naturel.

h

die elegante Art, Insekten loszuwerden.
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